
   

  

 

Klettern in den Dolomiten - Pala  
 

Übersicht Alpinklettern Übersicht Dolomiten  Kletterrouten der Dolomiten  Kletterrouten der Pala  

Cima della Madonna: Nordwestkante "Schleierkante" - Spigolo del Velo  

  
Erstbegehung: G. Langes, E. Merlet 1920 

Routenverlauf: Immer an der eindrucksvollen Kante entlang 

Charakter: Super Kletterei in bestem Fels - im unteren Teil mehrere 
Möglichkeiten.  

Schwierigkeit: 5+ (eine Seillänge und eine Stelle), überwiegend 4+ und 
4  

Zeit: 3-4 Stunden  

Absicherung: In der 5+ Seillänge viele Haken, ansonsten die meisten 
Standhaken und einige Zwischenhaken vorhanden. Darüberhinaus 
genügend Sanduhren und Risse für eigene Zwischensicherungen. Ein 
Satz Stopper und einige Bandschlingen reichen. 

Zustieg: Von San Martino mit dem Auto ein Stück die Strasse Richtung 
Fiero di Primiero abwärts und in einer Kehre der Strasse zur Malga 
Civertaghe folgen. Achtung sehr steil, nicht geteert und oft in schlechtem 
Zustand. Wer vor dem Steilstück sein Auto stehen läßt benötigt 45 
Minuten bis zum Parkplatz oberhalb der Malga. Dann schneller direkt 
von San Martino zu Fuß. Vom Parkplatz auf steilem Weg in 1,5 bis 2 h 
zur Rif. Velo. Nun nach Norden zuerst ein Stück den Weg absteigen, 
dann einige drahtseilversicherte Passagen aufwärts bis zum Ende der 
Drahtseile. Von hier durch eine Rinne oder rechts davon (II) bis zu einer 
Scharte direkt an der Kante (Steinmann). 20 - 30 min. von der Hütte  

  
  

Abstieg: Vom Gipfel den roten Markierungen nach Osten folgen bis zu einem tiefen Spalt, durch diesen auf die Nordseite zu 
Abseilhaken. Hier 2x 20 m abseilen, ein Stück abklettern und nochmals 20 m abseilen, die letzten 5 Meter in die Scharte abklettern 
und nach rechts (südlich) durch die breite Schlucht hinab bis zu einem Klemmblock mit Abseilstelle (10 m) Dann gabelt sich die 
Schlucht, hier rechts hinab (Stellen II) und bei der nächsten Schluchtgabelung links hinab (rote Markierungen) zu einer weiteren 
Abseilstelle (15 m), die Schlucht noch ein paar Meter weiter hinab zur letzten Abseilstelle (20 m) und rechts haltend hinab zum Rif. 
Velo. 1,5 - 2 h vom Gipfel. 



 

  

  


